
Informationen gemäß Art. 13 Absatz 1 und Absatz 2 DS-GVO 
aufgrund der Erhebung von personenbezogenen Daten

Im Zusammenhang mit der Nutzung des Videokonferenzdienstes JITSI Meet zur Unterstützung der 
der Arbeit an der Hochschule und im Home-Office werden bei Ihnen personenbezogene Daten er-
hoben. Bitte beachten Sie hierzu nachstehende Datenschutzhinweise:

1. Verantwortlicher
Verantwortlich für die Datenerhebung ist:
Hochschule Niederrhein – University of Applied Scienes
gesetzlich vertreten durch den Präsidenten
Herrn Dr. Thomas Grünewald
Reinarzstraße 49
47805 Krefeld
Telefon: +49 (0)2151 822-0
Telefax: +49 (0)2151 822-3998
E-Mail: webmaster(at)hs-niederrhein.de

2. Datenschutzbeauftragte
Hochschule Niederrhein – University of Applied Sciences 
Die Hochschulinternen Datenschutzbeauftragten
Richard-Wagner-Str. 101
41065 Mönchengladbach

Prof. Dr, Michael Els
E-Mail: Michael.Els(at)hs-niederrhein.de

Dorothea Weiler
E-Mail: Dorothea.Weiler(at)hs-niederrhein.de

3. Verantwortliche Organisationseinheit
Hochschule Niederrhein – University of Applied Sciences
Dezernat I: Infrastrukturressourcen
Leistung: Dipl.-Kfm. (FH) Wolfgang Mülders
Reinarzstraße 49
47805 Krefeld
E-Mail: it-support(at)hs-niederrhein.de

4. Datenschutzaufsichtsbehörde
Zuständige Aufsichtsbehörde für den Datenschutz ist die Landesbeauftragte für Daten-
schutz und Informationssicherheit Nordrhein-Westfalen:
Landesbeauftrage für Datenschutz und Informationssicherheit
Nordrhein-Westfalen
Postfach 20 04 44
40102 Düsseldorf
Telefon: +49 (0)211 38424-0
Telefax: +49 (0)211 38424-10
E-Mail: poststelle(at)ldi.nrw.de

5. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
JITSI Meet wird in der Verwaltung der Hochschule Niederrhein als Hilfsmittel verwendet, 
um Videokonferenzen und -besprechungen durchzuführen.
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Ferner wird Jitsi Meet an der Hochschule Niederrhein eingesetzt, um während der Covid-
19-Pandemie das Beratungsangebot der Hochschule Niederrhein wahrnehmen zu können. 

Eine Datenverarbeitung zu anderen als zu den genannten bzw. gesetzlich zu gelassenen 
Zwecken erfolgt nicht. 

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Grundlage der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO),
des Datenschutzgesetzes Nordrhein-Westfalen und des sonstigen anwendbaren Daten-
schutzbestimmungen.

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten im Rahmen der Nutzung von JITSI Meet 
erfolgt auf folgenden Rechtsgrundlagen:

 für die (freiwillige) Nutzung von JITSI Meet gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (Einwilli-
gung)

 für die Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben der Hochschule Niederrhein im Zusam-
menhang mit der Ermöglichung von Forschung, Lehre und Studium gemäß Art. 6 
Abs. 1 lit. e DS-GVO i.V.m. § 3 HG NRW

 für die Datenverarbeitung im Rahmen von Vertragsbeziehungen gemäß Art. 6 Abs. 1 
lit. b DS-GVO

 für die Nutzung von JITSI Meet im Beschäftigungskontext gem. Art. 88 Abs. 1 DS-
GVO i.V.m. § 18 Abs. 1 DSG NRW

 
6. Empfänger von personenbezogenen Daten

Die erhobenen personenbezogenen Daten werden auf dem Server der Hochschule Nieder-
rhein in Log-Dateien verarbeitet. Die Videokonferenzdaten werden unter den Teilnehmern 
verteilt. Darüber hinaus werden personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der 
Nutzung von JITSI Meet verarbeitet werden, grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben, 
sofern sie nicht gerade zur Weitergabe bestimmt sind. 

7. Verarbeitung von personenbezogenen Daten
Es werden nur die personenbezogenen Daten verarbeitet, die durch Sie zur Verfügung ge-
stellt werden oder die der Hochschule Niederrein im Rahmen ihrer gesetzlichen Aufgaben 
in zulässiger Weise bekannt geworden sind.

Im Rahmen der Nutzung werden personenbezogene Daten verarbeitet. Dies ist abhängig 
von den jeweils gewählten Einstellungen und den im Rahmen der Nutzung verwendeten In-
halten.

Angaben zum Benutzer:
Nachname, Vorname, E-Mail-Adresse (optional)

Meeting-Metadaten
Thema, Beschreibung (optional), Link, Passwort

Text-, Audio, und Videodaten
Video-, Audio-Daten, Textdatei des Online-Meeting-Chats, geteilte Dokumente

Sprechstatistiken
Für alle Teilnehmer sichtbar wird eine Statistik der Sprechzeit erstellt.
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Log-Daten
abgerufene Webseite, Datum und Uhrzeit des Zugriffs, IP-Adresse des Nutzers, http-Sta-
tuscode, abgerufene Datenmenge, Browsertyp und -version, verwendetes Betriebssystem 
des Nutzers

8. Cookies
Cookies sind Dateien, die von dem Anbieter einer Webseite im Verzeichnis des Browser-
programms auf dem Rechner des Nutzers abgelegt werden können. Diese Dateien enthal-
ten Textinformationen und können bei einem erneuten Seitenaufruf vom Anbieter wieder 
gelesen werden. Der Anbieter kann diese Cookies bspw. dazu nutzen, Seiten immer in der 
von dem Nutzer gewählten Sprache auszuliefern.

Cookies können mit einer Verfallszeit versehen werden. So werden bspw. Cookies, die nur 
in einer Sitzung verwendet werden oder deren Verfallszeit abgelaufen ist, beim Beenden 
des Browsers automatisch gelöscht. Das Speichern von Cookies können Sie in den Einstel-
lungen des Browsers ausschalten, allerdings lassen sich die über die Cookies gesteuerten 
Funktionen dann nicht mehr nutzen. Sie können die im Browser gespeicherten Cookies ein-
sehen und jederzeit auch einzelne Cookies löschen.

JITSI Meet verwendet Cookies, um personalisierte Einstellungen des Nutzers im Browser 
abzulegen, bspw. damit diese nicht bei jedem Aufruf neu eingegeben werden müssen (frei 
gewählter Name).

9. Dauer der Speicherung
Die im Rahmen der Nutzung von JITSI Meet erhobenen personenbezogenen Daten werden
gelöscht, sobald der Zweck für die Verarbeitung erloschen ist. Eine Speicherung auf den 
Servern der Hochschule Niederrhein erfolgt nicht. Die Log-Daten werden für eine Dauer 
von längstens 7 Tagen nach gespeichert und dann gelöscht.

Die Log-Daten können im Falle eine widerrechtlichen Angriffs aus Beweisgründen solange 
von einer Löschung ausgenommen werden, bis eine etwaige rechtswidrige Handlung auf-
geklärt wurde.

10. Datenschutzkonfigurationen
Um einen bestmöglichen Schutz Ihrer personenbezogenen Daten zu erreichen, wurden da-
tenschutzfreundliche Voreinstellungen vorgenommen. Hierdurch soll erreicht werden, dass 
nur ein Minimum an Daten übertragen und gespeichert wird. Im Einzelnen wurden folgende 
Voreinstellungen vorgenommen:

 JITSI Meet steht allein den Mitarbeitern der Hochschule Niederrhein zur Verfügung.
Eine Authentifizierung der Mitarbeiter erfolgt über das Identity Access Management
der Hochschule Niederrhein.

 Die Konferenzräume sind passwortgeschützt.
 Externe Verbindung zu Drittdiensten wurden unterbunden. Third-Party-Requests 

sind deaktiviert.
 Die IP-Adressen der Teilnehmer werden nicht erfasst.
 Die Nutzung der JITSI Meet Apps für iOS- und Android-Geräte ist gemäß den Nut-

zungsbedingungen der Hochschule Niederrhein ausgeschlossen, da die Third-Par-
ty-Tracker (Google CrashLytics, Google Firebase Analytics, Amplitude) aus den 
Apps nicht entfernt werden können.

 Die Hochschule Niederrhein betreibt eigene STUN- bzw. TURN-Server, um die 
Übermittlung der IP-Adresse des Nutzers an externe Anbieter zu vermeiden.
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 Die Videokonferenz startet bei dem Betreten eines Konferenzraumes nur mit Audio,
die Kamera muss durch den Nutzer aktiviert werden.

11. Rechte der betroffenen Personen
Die folgende Auflistung umfasst alle Rechte der Betroffenen nach der DS-GVO. Werden 
Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, sind Sie Betroffener im Sinne der DS-GVO und
es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu:

 Auskunftsrecht, Art. 15 DS-GVO
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob per-
sonenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden. Liegt eine 
solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende Infor-
mationen Auskunft verlangen:

(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden;

(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden;

(3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt 
werden;

(4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten oder, falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Fest-
legung der Speicherdauer;

(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung 
durch den Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbei-
tung;

(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde;

(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personen-
bezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden;

(8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profi-
ling gemäß Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussa-
gekräftige Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die an-
gestrebten Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person.
Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation
übermittelt werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die ge-
eigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung 
unterrichtet zu werden.

Dieses Auskunftsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die 
Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernst-
haft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder 
Statistikzwecke notwendig ist.

 
 Recht auf Berichtigung, Art. 16 DS-GVO

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem 
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Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie be-
treffen, unrichtig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung 
unverzüglich vorzunehmen.

Ihr Recht auf Berichtigung kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich 
die Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder 
ernsthaft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs-    
oder Statistikzwecke notwendig ist.

 Recht auf Löschung Art. 17 DS-GVO 
1) Löschungspflicht
Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist 
verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Grün-
de zutrifft:

(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie 
erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig.

(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1
lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.

(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein 
und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder
Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein.

(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verar-
beitet.

(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mit-
gliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt.

(6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebo-
tene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben.

2) Information an Dritte
Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich 
gemacht und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so 
trifft er unter Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Implementie-
rungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Daten-
verarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, dar-
über zu informieren, dass Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller 
Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen 
dieser personenbezogenen Daten verlangt haben.

3) Ausnahmen
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist,

(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information;

(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem 
Recht der Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfor-
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dert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder 
in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wur-
de;

(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit
gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO;

(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder his-
torische Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 
DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirk-
lichung der Ziele dieser Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträch-
tigt, oder

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, Art. 18 DS-GVO
Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbei-
tung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten verlangen:

(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dau-
er bestreiten, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personen-
bezogenen Daten zu überprüfen;

(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezoge-
nen Daten ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der perso-
nenbezogenen Daten verlangen;

(3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbei-
tung nicht länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder

(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO 
eingelegt haben und noch nicht fest steht, ob die berechtigten Gründe des Verant-
wortlichen gegenüber Ihren Gründen überwiegen.

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten einge-
schränkt, dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer 
Einwilligung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-
ansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristi-
schen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union 
oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden.
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen einge-
schränkt, werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschrän-
kung aufgehoben wird.
Ihr Recht auf Einschränkung der Verarbeitung kann insoweit beschränkt werden, 
als es voraussichtlich die Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke un-
möglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung 
der Forschungs- oder Statistikzwecke notwendig ist.

 Rech auf Unterrichtung, Art. 19 DS-GVO
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verar-
beitung gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, 
allen Empfängern, denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offenge-
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legt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der 
Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit 
einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. Ihnen steht gegenüber dem Ver-
antwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden.

 Recht auf Datenübertragbarkeit, Art. 20 DS-GVO
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem
Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und ma-
schinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten 
einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, 
dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern

(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder  
Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 
beruht und

(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt.

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem 
anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. 
Freiheiten und Rechte anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt wer-
den.

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezo-
gener Daten, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffent-
lichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verant-
wortlichen übertragen wurde.

 Widerspruchsrecht, Art. 21 DS-GVO
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation erge-
ben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch ein-
zulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling.
Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbei-
tung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-
ansprüchen.
Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwer-
bung zu betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verar-
beitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger 
Werbung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direkt-
werbung in Verbindung steht.
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die 
Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbei-
tet.
Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 
Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Wider-
spruchsrecht mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische 
Spezifikationen verwendet werden.
Sie haben auch das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, bei der Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die zu 
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wissenschaftlichen oder historischen Forschungszwecken oder zu statistischen 
Zwecken gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO erfolgt, dieser zu widersprechen.
Ihr Widerspruchsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die 
Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernst-
haft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder 
Statistikzwecke notwendig ist.

 Automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling, Art. 22 DS-
GVO
Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbei-
tung – einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, 
die Ihnen gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise er-
heblich beeinträchtigt. Dies gilt nicht, wenn die Entscheidung

(1) für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem 
Verantwortlichen erforderlich ist,

(2) aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der 
Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene 
Maßnahmen zur Wahrung Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten In-
teressen enthalten oder

(3) mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt.

Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien perso-
nenbezogener Daten nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2
lit. a oder g DSGVO gilt und angemessene Maßnahmen zum Schutz der Rechte 
und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen getroffen wurden.
Hinsichtlich der in (1) und (3) genannten Fälle trifft der Verantwortliche angemesse-
ne Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen 
zu wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Per-
son seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts und auf 
Anfechtung der Entscheidung gehört.

12. Widerrufsrecht bei Einwilligung
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu wider-
rufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwil-
ligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.

13. Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 
steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde zu, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung er Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DS-
GVO verstößt. Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrich-
tet den Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde, einschließ-
lich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DS-GVO.

Für die Hochschule Niederrhein ist die oben genannte Datenschutzaufsichtsbehörde zu-
ständig.
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